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Niederschrift 18.16.GVE.  Gemeindevertretung 11. Legislaturperiode 

Datum: 27.09.2018 19:33 – 21:09 Uhr  Schriftstücknummer:  063994  

Ort: Dorfgemeinschaftshaus Burg-Gemünden 
 

Anwesend: 

Gemeindevertretung: 

Die Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter Lukas Becker, Anastasia Bräuer 
(zu Top 1 ab 19:41), Anastassia Eckstein (zu Top 1 ab 19:59), Bernd Harres, Klaus-
Dieter Jensen, Veronika Krajewsky-Goralczyk (zu Top 1 ab 19:38), Jürgen Lutz, Wal-
ter Momberger, Dr. Jörg Müller, Karl Pitzer, Eckhard Reitz, Tobias Reitz, Thomas 
Schill, Patrick Schön,  

 

Gemeindevorstand: 

Bürgermeister Lothar Bott, Erster Beigeordneter Eckhard Kömpf, 

Die Beigeordneten Peter Gabriel, Norbert Krieger, Christoph Schad und Jan 
Schönfeld  
 

Entschuldigt: 

Gemeindevertretung:  

Roland Wagner 

Gemeindevorstand:  

Beigeordnete Sylvia Hild 

 

Presse:  Alsfelder Allgemeine, Oberhessische Zeitung 

Sitzungsleitung: Vorsitzender der Gemeindevertretung Karl Pitzer 

Schriftführung: Daniel Wolf 

Gäste:  Herr Wolf vom Planungsbüro Fischer, sowie ca. 5 weitere Gäste 

 

Tagesordnung:   

Drucksachennr. TOP AZ: 

 Der Vorsitzende der Gemeindevertretung Karl Pitzer eröffnet die  
Sitzung, begrüßt die Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße 
Ladung und Beschlussfähigkeit fest. 

Gegen die Niederschrift über die 15. Sitzung der Gemeindevertretung 
vom 23.08.2018 sind innerhalb der Frist nach § 28 Abs. 4 der Ge-
schäftsordnung keine Einwände erhoben worden. Die Niederschrift ist 
somit in der vorliegenden Form gültig. 
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 Der Gemeindevertretung werden folgende Unterlagen vorgelegt: 

• Der Bericht aus der Arbeit des Gemeindevorstandes 

  

Folgende Termine werden bekannt gegeben: 

• 22.11.2018 Gemeindevertretersitzung 
• 13.12.2018  Gemeindevertretersitzung 
• 16.01.2019 Bürgerversammlung 

 

Vorsitzender Pitzer schlägt vor, die Tagesordnung in Punkt 4 um eine 
Korrektur des § 6 Abs. 2 Nr. 3 Hundesteuersatzung zu erweitern. 
Hierzu gibt es keine Einwände.  

Die Tagesordnung gilt in der vorliegenden Form als angenommen.   

 

 

 

Tagesordnung:   

Drucksachennr. TOP AZ: 

18.16.GVE.01. Vorstellung des Vorentwurfs zum Bebauungsplan "Das Mühlfeld 
II"/Nr. 1.1 "Der Galgenberg" 1. Änderung und Erweiterung 
 
a) Informationen durch Herrn Wolf, Planungsbüro Fischer 

 

Die Gemeindevertretung erteilt Herrn Wolf vom Planungsbüro Fischer 
einstimmig Rederecht zu Tagesordnungspunkt 1 und 2. 

 
Herr Wolf stellt den Vorentwurf zum Bebauungsplan „Das Mühlfeld II“ 
der Gemeindevertretung vor und beantwortet detaillierte Fragen dazu. 

 

Die Präsentation wird als Anlage dem Protokoll beigefügt.  

621.412:09 k.A. 

18.16.GVE.02. Fragebogen – Fortschreibung Regionalplan 2018 
 
a) Informationen durch Herrn Wolf, Planungsbüro Fischer 

 

Herr Wolf stellt den Fragebogen und die Auswirkungen dessen zur 
Fortschreibung des Regionalplan 2018 der Gemeindevertretung vor 
und beantwortet detaillierte Fragen dazu. 

 

Die Präsentation wird als Anlage dem Protokoll beigefügt. 

613.2:Fortschreibung 
k.A. 
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18.16.GVE.03. Bericht aus der Arbeit des Gemeindevorstandes 025.20 k. A. 

 Bürgermeister Bott gibt einige Erläuterungen zu dem vorgelegten Be-
richt aus der Arbeit des Gemeindevorstandes. Auftretende Verständ-
nisfragen werden beantwortet. 

 

 

18.16.GVE.04. Neufassung der Hundesteuersatzung und Anpassung der Steu-
erhebesätze 

968.11 Kopie 

 a) Beratung und Beschlussfassung zu § 5 - Steuerhebesätze  
 

Bürgermeister Bott schlägt die Beschlussfassung der Steuersätze vor, 
welche vom Gemeindevorstand beschlossen wurden: 
1. Hund 96,00 € / 2. Hund 192,00 € / 3. Hund 192,00 € 

 

Gemeindevertreterin Krajewsky-Goralczyk beantragt eine Erhöhung 
der Steuersätze auf: 
1. Hund 60,00 € / 2. Hund 96,00 € / 3. Hund 120,00 € 

 

Gemeindevertreter Momberger beantragt die Festsetzung der Steu-
ersätze aus der Empfehlung des Haupt- und Finanzausschusses: 

1. Hund 72,00 € / 2. Hund 144,00 € / 3. Hund 144,00 € 

 
Antrag Bürgermeister Bott/Gemeindevorstand: 

Die Gemeindevertretung beschließt folgende Steuersätze in § 5 
Abs. 1 Hundesteuersatzung festzusetzen: 

§ 5 Steuersatz 

(1) Die Steuer beträgt jährlich 

 für den ersten Hund  -  96,00 € 

 für den zweiten Hund  -  192,00 € 

 für den dritten und jeden weiteren Hund  -  192,00 € 

Dafür: 0 Dagegen: 14 Enthaltung: 0 

Der Beschlussvorschlag gilt somit als abgelehnt. 

 

Antrag Gemeindevertreter Momberger: 

Die Gemeindevertretung beschließt folgende Steuersätze in § 5 
Abs. 1 Hundesteuersatzung festzusetzen: 

§ 5 Steuersatz 

(1) Die Steuer beträgt jährlich 

 für den ersten Hund  -  72,00 € 

 für den zweiten Hund  -  144,00 € 

 für den dritten und jeden weiteren Hund  -  144,00 € 

Dafür: 8 Dagegen: 6 Enthaltung: 0 

Der Beschlussvorschlag gilt somit als angenommen. 
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Der Antrag der Gemeindevertreterin Krajewsky-Goralczyk erübrigt sich 
durch die vorangegangene Abstimmung. 

 

b) Beratung und Beschlussfassung zu § 6 Abs. 2 Nr. 3 - Steuerbe-
freiung 

 

Vorsitzender Pitzer trägt vor, dass bei der Beschlussfassung in der 
vergangenen Sitzung eine Unstimmigkeit in der Formulierung des neu 
aufgenommenen § 6 Abs. 2 Nr. 3 ergeben hat und über diesen Pas-
sus somit erneut abgestimmt werden sollte. 

Er schlägt vor den bisher beschlossenen Wortlaut im Kontext wie folgt 
zu korrigieren: 
§ 6 Abs. 2 
Steuerbefreiung wird auf Antrag gewährt für 

… 
3. Einen Hund, dessen Halterin oder Halter alleinstehend ist, keinen 
weiteren Hund in ihrem/seinem Haushalt aufnimmt, sowie ein geringes 
Einkommen oder Vermögen und somit Anspruch auf Grundsicherung 
hat. 

Gemeindevertreter Jensen beantragt § 6 Abs. 2 Nr. 3 gänzlich zu 
streichen und somit den Beschluss darüber aufzuheben. 

Die Gemeindevertretung beschließt, § 6 Abs. 2 Nr. 3 zu streichen 
und den Beschluss darüber aufzuheben. 

Dafür: 4 Dagegen: 8 Enthaltung: 2 

Der Beschlussvorschlag gilt somit als abgelehnt. 

 

Beschlussvorschlag Vorsitzender Pitzer 

Die Gemeindevertretung beschließt § 6 Abs. 2 Nr. 3 wie folgt zu 
korrigieren: 
 

§ 6 Abs. 2 
Steuerbefreiung wird auf Antrag gewährt für 

… 
3. Einen Hund, dessen Halterin oder Halter alleinstehend ist, keinen 
weiteren Hund in ihrem/seinem Haushalt aufnimmt, sowie ein ge-
ringes Einkommen oder Vermögen und somit Anspruch auf Grund-
sicherung hat. 

 

Dafür: 9 Dagegen: 3 Enthaltung: 2 

Der Beschlussvorschlag gilt somit als angenommen. 
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18.16.GVE.05. Ergebnis der Prüfung des Jahresabschlusses der Gemeinde Ge-
münden (Felda) für das Jahr 2013 

a) Beratung und Beschlussfassung 

 

Die Gemeindevertreter Eckhard Reitz, Patrick Schön und die Gemein-
devertreterin Veronika Krajewsky-Goralczyk zeigen Widerstreit der 
Interessen an und verlassen den Saal. 

Die Gemeindevertretung beschließt über den vom Revisionsamt 
geprüften Jahresabschluss 2013 und erteilt dem Gemeindevorstand 
gemäß § 114 HGO Entlastung. 

Dafür: 11 Dagegen: 0 Enthaltung: 0 
 

913.69:2013 DS 

 Der Beschlussvorschlag gilt somit als angenommen.  

18.16.GVE.06. Doppelhaushalt Gemünden (Felda) 2017 und 2018 

Hier: Haushaltsvollzug im 1. Halbjahr 2018 

a) Kenntnisnahme 

913.69:2018/ÜPL+AP
F 

 Die Gemeindevertretung nimmt gemäß § 28 GemHVO von den 
wesentlichen Ergebnissen zum Haushaltsvollzug im 1. Halbjahr des 
Haushaltsjahres 2018 und gemäß § 100 HGO von den überplan- 
bzw. außerplanmäßigen Aufwendungen Kenntnis. 

 

 

18.16.GVE.07. Aus- und Umbau der Ortsmitte Rülfenrod (Platzgestaltung und 
Zisterne)  

623.43:12 

 a) Vergabe der Tief- und Straßenbauarbeiten   

 b) Beratung und Beschlussfassung 

 

Bürgermeister Lothar Bott gibt bekannt, dass bereits zwischenzeitlich 
der Verwaltung per E-Mail mitgeteilt wurde, dass eine Erhöhung der 
Fördermittel nicht möglich ist. 

Der Auftrag zum Aus- und Umbau der Ortsmitte Rülfenrod (Platz-
gestaltung und Zisterne) wird - vorbehaltlich der Zustimmung der 
Dorferneuerung - an die Firma  
A. Gölzhäuser GmbH & Co. KG Kasseler Straße 26, 35274 Kirch-
hain vergeben.  
Auftragssumme 197.988,49 € brutto. Gleichzeitig soll eine Erhö-
hung der Fördermittel beantragt werden. 

Die Haushaltsmittel im Bereich der Kostenstelle 54101112 werden 
um 40.000,00 € erhöht.  

Als Deckungsvorschlag werden die Mittel der Straßenplanungen in 
der Mühlgasse, in der Ober-Ohmener Straße und der Ortsdurch-
fahrt Rülfenrod zu Verfügung gestellt. 

Dafür: 14 Dagegen: 0 Enthaltung: 0 

Der Beschlussvorschlag gilt somit als angenommen. 
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18.16.GVE.08. Erneuerung der Straße, der Wasserleitung mit Wasserhausanschlüs-
sen,  Kanalhausanschlüsse, sowie Neuverlegung von Multirohren zur 
Breitbandversorgung in der Schulgasse OT Ehringshausen 

656.223:Schulgasse/0
1 

 a) Vergabe der Tief- und Straßenbauarbeiten 

b) Beratung und Beschlussfassung 

Auf Grund der Höhe des Ausschreibungsergebnisses von 
719.323,18 € brutto welches rd. 38 % über den im Haushalt 2018 
veranschlagten 522.000,00 € brutto liegt, wird die Ausschreibung 
aufgehoben. Die Tief- und Straßenbauarbeiten in der Schulgasse 
werden zu einem späteren Zeitpunkt erneut im Haushalt geplant. 

Dafür: 14 Dagegen: 0 Enthaltung: 0 

Der Beschlussvorschlag gilt somit als angenommen. 

 

 

 

 

Für das Protokoll: 

 

 

Karl Pitzer 
Vorsitzender der Gemeindevertretung  

 Daniel Wolf   
Schriftführer 

 

 

Verteiler Datum 

Gemeindevorstand  

Gemeindevertretung  

Veröffentlichung Ohmtal-Bote  

Veröffentlichung Homepage  

Erfassung des Sitzungsgeldes  

 


